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Planung und Bau des Zivilschutz-
Ausbildungszentrums Andelfingen 1

Architekturbüro Briner + Wirth, 8001 Zürich

Auftrag

Die Aufgabe, für die Kaderausbildung
eines Kantons ein geeignetes
Zivilschutz-Zentrum zu planen und zu bauen,

ist neu, da in dieser Form in der
ganzen Schweiz noch keines besteht. Es
sollte deshalb schon bei der Aufstellung
des Raumprogrammes die Art des
zukünftigen Betriebes bekannt sein. Als
Folge dieser Tatsache drängt es sich
auf, mittels einer Analyse der vorgesehenen

Arbeitsweise und der angemeldeten
Bedürfnisse ein genauer formuliertes
Programm zu erarbeiten und zu

begründen. Nur anhand einer solchen
Analyse können Forderungen eingeführt

werden und die Bauherrschaft
wird in die Lage versetzt, kompetente
Beschlüsse zu fassen.

Analyse

Die Aufgabe wurde gemäss folgenden
Denkstufen analysiert.

1. Gruppierung der Programmpunkte

Durch die Gruppierung einzelner
Programmpunkte und Forderungen kann
die Aufgabe anhand der gegenseitigen
Beziehungen in drei Zonen aufgeteilt
werden:
— Wohnen

Wohnbereich, Verpflegung, Sanität

— Ausbildung
Schulung (Unterrichtsräume,
Theoriesäle und Kursleitung)

+ Arbeit (Uebungsdorf und
Uebungsstationen)

— Dienstleistung
Korpsmaterialhalle, Garagen, Lagerplätze,

Werkstätten mit Reparaturzentrum

kombiniert, Schlauchpflegeanlage

2. Beziehungen zwischen den Zonen

Zwischen den Zonen Ausbildung und
Dienstleistung herrscht eine intensive
Beziehung, zwischen der Wohnzone und
den übrigen Betrieben eine lockere. Eine

Aufteilung des Grundstücks in eine
saubere und eine schmutzige Zone
(Sauberkeitsgrenze) drängt sich auf. Auf der
Sauberseite befinden sich Verpflegung,
Unterkunft, Unterricht und Kursleitung
— auf der Schmutzseite die Arbeit und
die Dienstleistung.
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